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Liebe 

Während ich diesen Brief schreibe, ist gerade 
Wahltag im Osten Deutschlands. Alle warten WWahltag im Osten Deutschlands. Alle warten Wgespannt auf das Ergebnis und wie sich die 

Zukunft Deutschlands entwickeln wird. Keine Sorge, ich 
werde mich nicht politisch äußern, denn Politik war auch 
für Jesus nie ein Thema. Im Gegenteil, Jesus wehrte jeden 
Versuch ab, sich vor einen politischen Karren spannen 
zu lassen, sogar aus den Reihen seiner Jünger kamen 
Anfragen, wer das israelische Volk von seinem Joch der 
römischen Besatzung befreien könnte, wenn nicht er, der 
sogenannte „König der Juden“. Nein, unser Herr Jesus ging 
einen komplett anderen Weg. In Johannes 8, 23 sagt er: 
„Ihr seid von untenher, ich bin von obenher; ihr seid von 
dieser Welt, ich bin nicht von dieser Welt.“ Das hat auch 
viel mit Hoff nung zu tun. Mein Blick soll nicht nach unten 
gerichtet sein, sondern nach oben; wer an Ihn glaubt, hat 
das ewige Leben (Joh. 3,16)! Das ist mir wichtiger als jede 
politische Diskussion, die eher spaltet und zu Hass verlei-
tet. In unserer Hoff nung schauen wir nach oben, zu dem, 
der die Hoff nung und die Liebe ist und uns bereit macht 
zur Versöhnung! Amen!

Dank!
Die Reaktion auf unseren Notbrief, der Mitte August zu 

Ihnen kam, war überwältigend! Die brandgeschädigte 
Familie Ienei ist sehr dankbar für alle Hilfe. Wir konnten 
bereits einen größeren Betrag an Marta Oprita in Brasov 
senden. Sie und ihre Helfer und Helferinnen überneh-
men die Organisation der Renovierung und den Einkauf 
der benötigten Materialien. Die Arbeiten im Haus haben 
bereits begonnen! Dem Herrn sei Dank für alle Ihre Un-
terstützung!

Schulanfang im Kosovo, in Albanien, Rumänien 
und der Ukraine

Die Schulferien in diesen Ländern gehen im September 
zu Ende. Für viele ist es auch der erste Schultag. Wir als 
Mission betreuen viele Familien mit vielen Kindern. Da ist 
es besonders schwierig, wenn dann auch das vierte, fünf-
te oder gar das sechste Kind eingeschult wird. Es besteht 
auch dort Schulpfl icht, aber vom Staat erhält niemand 
Unterstützung. Wir hören immer wieder, dass Kinder, 
die keine Schuhe haben, von den Lehrern einfach wieder 
heimgeschickt werden.

Darum rufen wir in diesem Monat wieder zu einer 
Schulaktion auf, durch die wir an möglichst viele Kinder 
eine Schultasche, Schulkleidung, Schuhe und Schulma-
terialien verteilen können. Nach Rumänien konnten wir 
bereits einiges mit dem letzten LKW-Transport bringen. 
Die Freude der Kinder war groß. Weil wir aber nicht über-
all mit den LKWs hinkommen, müssen wir die Sachen vor 
Ort einkaufen. Darum möchten wir Sie nun bitten uns 
eine fi nanzielle Unterstützung für die Kinder zu geben. 
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WOHL DEM, DER SEINE HOFFNUNG 
SETZT AUF DEN HERRN! Psalm 40,5

eine fi nanzielle Unterstützung für die Kinder zu geben. 
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Kinderaugen sind echt, sie 
zeigen uns aufrichtige, wahre 
Freude. Und manchmal rührt es 
uns zu Tränen, wenn wir diese 
Dankbarkeit sehen und die der 
Eltern auch.

Meist sind es Kinder und 
deren Familien, die vom Leben 
abgeschnitten sind. Sie leben, 
wie z. B. die Roma-Kinder, 
in Gettos oder wie meist im 

Kosovo, in entfernten Bergregionen. Und in der Ukraine 
ist die Situation noch schwieriger, wenn Familien, deren 
Wohnungen oder Häuser zerbombt wurden, alles ge-
nommen wurde. Auch dort wollen wir helfen. Das Christ-
liche Lebenszentrum in Irpin wird von sehr vielen Kindern 
besucht, die nun auch neue Schulausrüstung brauchen. 
Stellen Sie sich vor, dass viele Kinder aus Kiew meist nur 
in unterirdischen Bunkern unterrichtet werden können. 
Unsere Kontakte nach Irpin sind weiterhin geöff net und 
fi nanzielle Hilfe kommt weiterhin gut dort an.

Warum wir das machen?
Als Christen wollen wir Licht sein und ein Hoff nungszei-

chen setzen. Unser Auftrag als Mission ist es, Menschen, 
die von der Gesellschaft vergessen oder gemieden 
werden, die Frohe Botschaft zu sagen. Wir wollen nicht 
christianisieren und auch nicht um jeden Preis missionie-
ren. Das kommt besonders in traditionell muslimischen 
Ländern nicht gut an. Wir sehen aber immer wieder, 
dass Gott uns Menschen begegnen lässt, deren Herzen 
weit off en stehen, die nach 
einer Hoff nung und nach dem 
Leben suchen. Wir geben 
Anstoß, indem wir aus der 
Heiligen Schrift vorlesen, indem 
wir mit den Menschen beten. 
Die fi nanzielle und materielle 
Unterstützung ist für uns eine 
Geste der Nächstenliebe. Gott, 
unser Vater, tut dann den Rest, 
wenn die Menschen dort ihr 

Leben Ihm anvertrauen. Wir 
erleben es immer wieder, dass 
unsere Mitarbeiter und Helfer 
berichten, dass es ist, wie der 
vielbesungene Stein, der ins 
Wasser fällt und große Kreise 
zieht. Das ist Wirken Gottes! 
Für die Menschen vor Ort eine 
Hoff nung der Liebe und der 
Versöhnung!

Wenn Sie uns bei der diesjährigen 
Schulaktion helfen möchten: Wir haben uns vorge-
nommen ca. 1000 Kindern im Kosovo/Albanien, in Rumä-
nien und in der Ukraine mit Schulmaterial zu versorgen. 
Die Kosten für ein Kind wird ca. 55,- Euro betragen. Sie 
können natürlich auch kleinere Beträge senden, wir rech-
nen später alles zusammen! Schreiben Sie neben Ihrer 
Freundesnummer einfach „Schulaktion24“ oder auch für 
unsere anderen Projekte „wo nötig“.

Wichtig sind auch all Ihre Gebete für das Gelingen 
der Schulaktion! Gott, unser Vater wird es Ihnen vielfach 
vergelten! Vielen Dank! 

Seien Sie lieb gegrüßt mit dem reichen Segen Gottes 
von Ihrem Vorstand der MOW
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Valon Blakaj, 
Vorstand

Jürgen Müller,
Gründungsmitglied und Vorstand

Und eine Bitte: Geben Sie diese Nachrichten bitte 

weiter an Ihre Bekannten, Freunde und ihre Gemein-

de. Wir wären sehr dankbar, wenn sich dadurch der Kreis 

unserer Missionsfreunde erweitern könnte!


